
 

   Eine Klinik 

   von oben bis unten 

               erkunden! 
 
     
     Freitag, 14. Oktober 2022     9.00 – 13.00 Uhr 
 

     Video-Seminar:  
     https://us02web.zoom.us/j/88957809921?pwd=VWJ6UjdTYm1VRXRSMTdqd1YxajluZz09  
     Meeting-ID: 889 5780 9921 
     Kenncode: 527625 

 

Integrative Medizin im Gemeinschaftskrankenhaus Herdecke 

Das Gemeinschaftskrankenhaus Herdecke ist einer der Klinikstandorte der Universität  

Witten/Herdecke und war 1982 Gründungsort der Universität und der medizinischen Fakultät. Zum 

Beginn Ihres 1. Semesters möchten wir Sie am Freitag, den 14. Oktober, zu einem Besuch dorthin 

herzlich einladen. 

Die Geschichte des ersten und größten anthroposophischen Krankenhauses in der Bundesrepublik ist 

ablesbar an einer interessanten Architektur, die nicht unbedingt sofort das Gefühl vermittelt, in 

einem Krankenhaus zu sein. Als 1969 der erste Gebäudetrakt mit 192 Betten im Ender Tal eingeweiht 

wurde, hatte eine Gruppe junger Ärzte unter der Ägide von Dr. Gerhard Kienle (1923‐1983) mit viel 

Pioniergeist und innovativen Ideen zur Neugestaltung der Medizin und der Pflege die erste Etappe 

auf einem langen Weg erreicht. Sie wollten die Anregungen von Rudolf Steiner und Ita Wegman, die 

Anfang des 20. Jahrhunderts die Anthroposophische Medizin begründet hatten, für die moderne 

klinische Medizin fruchtbar machen. Heute verfügt die Klinik über 520 Planbetten in 12 Fachabteilun-

gen und hat als schulmedizinische Arbeitsgrundlage eine moderne medizintechnische Ausstattung, die 

das diagnostische Spektrum für Menschen jeden Alters, vom Neugeborenen bis zum alten Menschen 

vorhält. 

Wir möchten Sie als angehende Ärztinnen und Ärzte willkommen heißen und Ihnen das  

Gemeinschaftskrankenhaus und die dort realisierte Praxis einer Integrativen Medizin am Beispiel der 

Anthroposophischen Medizin vorstellen. ‐ Statt Einführungsreden werden wir verschiedene Abteilun-

gen besuchen, um einen Eindruck von der Arbeit und der Atmosphäre auf den Stationen zu erlangen.  

Auf die Frage: „Warum tun Sie das, was Sie tun, so, wie Sie es tun?“ werden uns Ärztinnen und Ärzte 

von Ihren Anliegen und Ihrer Arbeit erzählen. Sie werden Gelegenheit haben, die kunsttherapeutische 

Arbeit kennenzulernen. Im anschließenden Gespräch können wir Ihre Fragen diskutieren, auch zu The-

men der Integrativen Medizin. 

„Unterstütze den kranken Menschen darin, seine individuellen Möglichkeiten zu verwirklichen, und 

in der Auseinandersetzung mit seinem kranken Leib, seinem Schicksal und der Umwelt neue  

Verwirklichungsmöglichkeiten zu erlangen.“ ‐ formulierte Gerhard Kienle als Leitmotiv für ärztlich‐

therapeutisches Handeln. Dieser Satz ist heute zum Leitbild der Mitarbeiter des Gemeinschaftskranken-

hauses für ihre Arbeit geworden. Wie sich dieses Anliegen in der Medizin unter gegenwärtigen Be-

dingungen realisieren lässt, wollen wir mit Ihnen erkunden. 

 

Prof. Dr. Friedrich Edelhäuser ‐ Integriertes Begleitstudium Anthroposophische Medizin ‐ IBAM 

Wegen der CORONA Regeln können wir das Krankenhaus nicht als Gruppe betreten. Stattdessen 

werden wir einen Online Rundgang machen mit vorbereiteten Filmen und Gesprächspartnern! 

https://us02web.zoom.us/j/88957809921?pwd=VWJ6UjdTYm1VRXRSMTdqd1YxajluZz09

